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Zitat von Kapa

In unserer Gesellschaft ja, nicht aber in anderen. Daher davon auszugehen das man
das Alter seines Kindes oder sogar sein eigenes kennen muss wenn grundlegende
Sachen einfach fehlen (z.B. Geburtsurkunde oder Datum), trifft halt nicht die Realität in
einigen Staaten.

Und ganz ehrlich: das Alter meines Kindes juckt mich nicht. Mich juckt ob es gesund ist
und dass ich den Tag der Geburt nicht vergesse. Ob ich jetzt 4, 14, 16, 18 oder 30 Jahre
alt bin, ist vollkommen Wurst. Jeder Geburtstag ist nen Tag wie jeder andere auch.

Und der Vater der Freundin von mir vergisst in der Tat nie den Tag der Geburt, nur das
Alter in Jahren. Ihn deswegen als Pfeife zu bezeichnen find ich lächerlich.

Es geht hier um die Bedeutung des Alters in unserer Gesellschaft. Die hat eine fundamentale
Bedeutung. Das Alter definiert viele uns zustehende Rechte und Pflichten. Negieren bringt da
nichts. Aber gibt ja auch Lehrer die der Homöopathie anhängen 
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